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IMigcnMlltt Ml Macher Zeitung Nr. 53.
(2732-2) ^ Nr. 5959

Grmlienlltg
a» M a r i a n a I a m s c h c k , die Ma< .
l hüns Iamscht l 'schen Pnpillen, I ,̂'
sef P l a n i u z und deren Erbe«,, u, ,^ .

lannlen Aufenthaltes,
Von dem s. l. Bczlllslilrichte Wippach

l»'rd der Mariana Hamschel, den Mat-
thilus Iamschcl'schcn Pnpillcn, dcm Josef
vlaninz lmd deren Ellicn, unbelaimten
^'fcnlhallcl', hiermit crinnc't:
.^ Es hade Ialob Iamschtl von Gradi.
' ^ N, i ^ j h ^ dicsclbei, die Klage alls
" " l ä h r l . nl,d Erloschc„elllän'.lig vo>' Ta»

blüarposlel' auf den in: Gruxdblicht dtr
Hcrischlift Wippach suli 1'«»>li XVIl l ,
Urb-Nr. 120, Nccl.-Z. 3 vo>lommtt>dcl'
Rcalitälen, >"l> l»>i>,'>. 25. November
I^s^7, Z. 5/)5»9, liicsanns cinsscdracht, wor-
i!btr zur milndlichcn Velhandlullss die Tag-
sllhll!,g auf den

28. M ä r z 1 8 6 8 .

inch 9 Uhr, mit dem Anhange d,S § 29
a. O. O. hicr^crichls angcoi dnlt und dcn
^cllal,tc„ wegtn ihrcS mchrlamitt!, ?Il>f-
cnlhaltcs Fraliz Pcl l i l von Oradische ale
l>li-:>!s,r !><j »<!„!,! c>llf ihre Gefahr «nd
Äoslcn bcstelll wurde.

Dessen werden diesrlbcn zn dem Ende I
vcrsländisstt, daß sic allenfallt« »̂ ,cchlcr
Zcit scllist zn erscheinen l>t>er sich <incn
andern Sachwallcr zu bcsltllen nnd nnhcr
namhnft zn nmchen habe, nndrigens diese
Rechtssache mit dem anfgcslcllten Curator
dclhcmdclt wcrdcn wiid.

ss. l. ÄczirlSgcricht Wipp^ch, am 26slen
November 1W7.

(453—2) Nr. 550.

Tritte ercc. Fcilbictllnss.
Vom l. l. VlziilSarlichlc Neifniz wird

im Nachhangt znm Edirlc vom 28sttn

October ^807, Z. 0458, btlannl ye^ben.
daß in der Execülionesachc deß Franz
^csar von Inrjovitz g^ ln Z i „ ^ ^ g P^.
cclj von Wcinih Nr. 19 die auf den
31. Jänner und 29. Februar 1808 an-
geoldnete erste und zweite Feilbitluna, der
dem ^cytcrn gehörigen Ncal,iät llber Nn-
snchen bcidcr Theile für abglhallen er-
llürt wurden und daß es be, der auf den

3 0 . M ä r , 1 8 6 8 .
angeordneten drillcn Fcilbiclung m>> Vct«
behalt dcs Orlls ,n,d der Somde und
dem uoriaen «»h^'ste ftin Verbleiben hat.

K. l. VlzillSgesichl Rtisniz, am 24stm
Jänner l868.
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(521-1) ' ^ Nr. 4050.

Zwlite erec. Feilbietlmg.
Vom l. l. slädt.-dcleg. Oczirtsgerichte

Laibach wird in, îachhange zum Edicte
vom 17. December v. I . , Nr. 25007,
luud gemacht daß zur crstcu czecutwcu Feil-
bietung der dcm Vtartin ssraöovic gcbüh«
render, (IibschaslSfordrrung pr. 315 fl,
keil, Kauflustiger erschien, weshalb am

28. M ä r z l. I .
zur zweiten excculiven Feilbietung hier-
gcrichts Vormittags 9 Uhr mit dcm vori«
gm Unhangc werdc gcschritttn tverdcn.

K. k. städt.«deleg. GeziikSgerichl Lai'
bach, am 22. Februar 1868. !

(545—1) Nr. 446. '

Trittc erec. Feilbietuug.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte ^ieu',

marktl wird fund gemacht: ^
Es wird in dcr ExeculionSsache d:S

Georg Guscll, durch Dr. Burger von >
Kraindurg gegen Anton Wall^nz von
Swirlschach über üinverständniß beider ^
Theile die mil dem Bescheide vom 6ten
December 1867, Z. 2550, auf den 30slcu
Iäuuer uud 27. Fed, uar 1868 angcl,rd'^
ncten crsti-'i' uud zwcilen Rcalfcilbietungen >
als abgehalten ciklärt, uud eS wild zu ^
der auf dcn i

2<». M ä r z l. I .
angcotdnctcn Real-, so wie zu dcr auf de» !

2 6. M ä r z l. I . '
übcrtraqcnc» Mobllarfeilbietung geschritten. ^

K. k. Bezirksgericht Ncumcnltl, am!
27. Februar 1868. !
'Ms^'1) N> 113. l

Elillncrullg
an den llnbelluu't wo befindlichen Al l»

drcaS R i n k uon Auen. '
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ra.

lschüch wird dem ul.bctanut wo b«sindli<
chen Audreys Rinl von Aucu hiermit er»
innert: !

6s hübt Simou Kezoroh vo:i Vellc«
ravric widcr densclbcu dii Klage auf Zu»'
Haltung eines Stockroden>Wurzclausgra« ̂
benS-Vcrlragci! , - . ' . .<. , .̂ uli i»r̂ >, >. I l lc»
Jänner 1868, Z. 113, hicramts eilige^
bracht, worüber;ur ordentlichtu mündlichen
Vorhaut lui'.g die Tagsatzung auf dc» .'

3. A p r i l 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, nur dcm Anhange des § 18
a. H. O. ai'^cordnct urrd dcm ld)cllagtcn
wcgen seines unbcianntcn Anfcnlhaltcs
Johann Klaüj,.' v2i> Gorelcc al? Cni-iU»,-
n«l «dm,, auf >hrc Gefahr n»d Kosten
bestellt wurde. !

Dlsscn werden dicsclbc» zu dcin Endc^
verständiget, daß sie allcnf'.üls zu rcchtcr ^
Zeit sclbst zu crschcincn oder sich cmcn
andern Sachwalter ;u bestelln und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgcslclltc» Kurator!
verhandelt wcrdcn wiudc. I

K. l. Bez>llsgcrichl Ralschach, am 12lcn
I ü n n e ^ 1 8 6 8 ^ '

( 5 5 1 - l ) " " ' ' ' N r l 1338/'

Executive Fcilbietung.
Von dem l. f. Vezirlsgeiichtc Fcislrij

wild hicmit bckaiüil gemacht: !
^ s»-l ül̂ cr das Ansuchen des Anton,

Schabetz von Trieft ge^eu Andreas Schabctz
von H>'<ss0ljc wegen a;:S dem ZahlungSa»f-
«rage vl.m 28. December 1865, Z. 7060,
schuldiger 220 ft. ö. W. c. <«. c-.in die executive
öffelUl.cht Vcrslcigülllng dcr dcm Lrtzlcrn
gcholigcn, im Ornndbnchi dcr Herrschaft
Prem »>!' ll>b. . ^lr. 50 uorton'mender.,
i)?cali<ät, im gerichtlich erhobenen Tchäz»
zuu^w-rlhc ui!n3064 fl. ö. W., gcwilllgct
und zul Vornahme de,s:lben d!c Fcilbie'
ll!Ng0ta^sayun.,en auf den

3. A p r i l .
1. M a i m,o
4. I u n i l 8 6 8 , ,

j:dei>mal PormittaaS um 9 Uhr, hicr.
glrichtö mit dcm Anhange bcslimmt wor<
den, daß die feilzubietende Ncalnül nur bci
dcr lctzten Fcillnctung auch unter dem
Schätzungswert!)!! an den Meistbietenden
hinlangcgcdcn werde.

Das Echätz>ingi>protololl, der G:u„d-
bnäi^erttact und die LicitatiouSbcdiugnisse
tönncn bei dî scm Gerichte in den gewöhn»
lichen slmt^sluüden eimicschcn wcrdcu.

K. l. Bczillsg<uchtFcls<'i;, am l3tci,
Februar 1868.

^526-1 ) Nr. 805.

Zweite crcc. Feilbictung.
Mi t Be,̂ ug auf das diesgcrichlllchc

Edict vom 16. December 1867, Z. 6380,
wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der auf den 15. Februar l. I . angeoronc»
ten ersten Feilbietung der dem Johann
Ferjanölc' von Slapp gehörigen Realitäten ^

! leiu Kausiuftiger erschienen ist , zu dcr
'auf den
^ 1 4. M ä rz l. I .
angeordneten zweileu Fcllbictungstagiaz«
zung mi: dem vorigen Nnhaugc geschril,!
ten wird. ,

! K. k. GezirtS^ericht Wippach, am 18ten ^
Februar 1868.
(529—1) ' Nr. 48.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. Vcziltsgclichte Stein wird

bekannt gemacht, daß über Ausuchcn dcr
llaibacher Sparcasse wider PlimuS Pirz
von Godii die mit dieSgerichilichem Ac-
schcldc vom l7. September 1867, Z. 5942,
auf deu 7. Jänner l. I . bestimmte dritte!
e^culive Feilbicluugslagsatzuug dcr g/gne« >
rlschcn, im Glundliuchc Herrschaft 5lrcl:;>
5ul> Ulb.'9ir. 283 uoltommclidcu Neali^ >
tät auf den >

7. A p r i l l. I .
mit dein frühere» Auhaugc übertragen
wurde. l

K. f. Bezirksgericht Stc iu , am 6tcn ^
Jänner 1868.
' M 3 — 1 ) ' Nr. l94.

Executive Feilbietuug.
Von dem f. l. Bczirttgerichlc ^tcin

wird hieitiit bekannt gcm^cht: ,
Es sei über das Ansuchen des ^orci,^

Pluhutnik von ^uzicno, durch D i . Prcuz. i
gcgcu Valentin Hudalh uo» Poudje wc-
g?n aus dem Urtheile vom 22. Octobers
1866, Z. 65)67, schuldiger 210 fl. 0. W.,
<>. ». l.'. in d>e lfecutioc öffentliche Vcr»
steigeruug der dem Vetztern gchorige», im
Grundbuche der Herrschaft ^lodnil >ul̂
Uib.'Nr. 751 uo:lommcndcu Nealiläl, im
gerichtlich erhobenen Schätzlingswcrlhe '.'on
6590 ft. ö. W.. gcwilliget u::d zur Vor.
nähme derselben die drei Feilbiclimaelaa.-
satzunge» auf den

2 8 M ä r z ,
2 8. A p r i l und
2 9. M a i 1 8 6 8 , ^

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
OcrichtSlanzlei mit dem Al.hange beslilnnit^
worden, daß die feilzubietende Neal'täl nur
bei dcr lctzlen Fcilbicluiig auch unter'
dcm SchatzungSwcrthe an den Meislbiclen-
den hiiilangegcben werde.

DaS Schätzungöprotololl, der Grund« ^
buchSexlracl und die ^icitalionsbedingnisse
lö!,ncn bei diesem Gcnchlc in den gewöhn«'
lichen AmtSslunden cin^cschel, weiden. l

K. l. VezirlSgerichl S t t i u , ll,l> l i len^
Jänner 1868. !

( 3 7 1 - 1 ) " Nr. 5032, l,

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. t. Äczirtögci'ichtl! Planina ^

wird hicmit bclannt gcu.achl:
Es sei über daö Ansuchen dc« Mathias ^

Slrntel von P i l ings , dinch s.inen Wl'acht^
Haber Iojef Ponilvar v>,'N Herblauc,!
gegen Attd:cas Tclic von Grahovo wegen
schuldiger 2 l 0 f l . ö. W.«.». c.. in die cxc.
cutive üfsculliche Versteigerung dcr dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft HaaSbcrg >»!» Nclf.'Nr. 695
vorkommenden ^lculilät, iin gerichtlich er<
hobenen ^chötzuug^werlhe von 2322 f l . !
5i0 kr. 0. W , gcwilligct und zur Vornahnie
derselben dic drei Fe!lb!ctuugstagsal.'un<
gen auf deu

3. A p r i l ,
5. M a i u»d
5. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, m cer
Gerichtslanzlti mit dem Anhange bestimmt
woldtu, ta^ die feilzubietende Realila<
nur bei der letzten Feilbietuna auch unter
dem SchätMigSwcrlhe an dcn Meislbie^
lendcn hmlcmgegebeu werde.

DaS Tchätznugöprotokoll, dcr Grund«
buchöcftract und die Licitatiouöbcdingmsse
können bei diesem Gerichte in den gc-
Wöhnlichi,'n Amtostundcn eingesehen werden.

K. l. OczirlSgcrichl Plauma, am 26sten
September 1867.

, (254-1) Nr. 6846.

! Executive Feilbietung.
Von dem l. k. ÄezirkSgeiichte Gurfcld

wird hiciult betaun! gemacht:
Es sei ilber das Ansuchen dcr k. l. Finanz-

procuratur von Laibach mw,. des Grund-
cnllaslungsfondcS gegen Andreas îccemer
uon Gasitze Hs -Nr. 12 wegen aus dcm
NüctstaudSausmiisc vom 11. Juli 1865 an
Glundentlasluna. schuldiger 3!̂  ft. 88 kr.
ö. W. l'. >. c. iu die executive öffentliche
Versteigerung der dcm ^ctztcrcu gehörigen,
im Gruudbuche dcr Herrschaft ^audslraß
i>ul) Urb.'^tr. 395 vorlommcnden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
uon 435 ft. ö. W , gewilligct und zur Vor«
nähme derselben die Real - Feilliietungs-
tagsatzungen auf den

24. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 6. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richls mit ocm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubiltciidc Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schäz<
zungemerlhe an dcn Mlistdietenpc» hint»
augcgcbcn werde.

DaS TchätzungSprolot^N, der Grund«
buchscflracl lind di? ^icilalionelbediuguisss
lönucn bci dirsem Gerichte in deu ge»
wohnlichen Amtsslundttl eingesehen werden.

K. k. Bczirlögericht Gurkfcld, am
10. December 1867.
(554^is ' ^lr. 7.'

Executive Feilbietullg.
Vou ccm k. l. Oszirlsgrrichlc Rad-,

malmsborf wird liicnnt bekannt gemacht:!
Es fei über daS Ansuchen der llkchell»!

Vorstchung St . Egydi zu Saifniz bci Tar«
vis gegcu Josef Prislliu von Radmanns«
dorf wcgcn aus dcm Zahlungsaufträge
vom 6. März 1867. Z. 725, schuldiger
210 fl. 0. W. <.-. s, c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem letzter»
gehörigen, im (Hrundbuche dcr Gült Rad-

^ inaunSduif >>«'.< Posl^)il. 30 vorkommen-
! den, gerichtlich auf 1i>46fl. ö. W. bcwer»
i lhclcn Ncalilät sanimt Vln< und Zugchör,
gcwilliget und yir Vorli.lhnic derselben die
FtllviclungStagsatzlingell auf den

25. M ä r z ,
2 5. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 6 8 .

edesmal Vormit>ag5 um 9 Uhr, hierge«
richt? mit dem Anhang lestimmt wordcn,
daß die feilzubielcndc Realität nur bei l rr
lctzlen Fcilbiclung auch ni'ler dem Schäz«
zlü'gowcithc an den Vccistbielcndln hintali«
gegeben werdc,

Dc.S Echätzungspiotokol/, dcr (örnnd-^
büchsexlract nnd die Vici«>>!!oî dedingl!issc z
lönncli bei dilscm Gerichle in dc» gewöhu^!
lichen Amlssluuden einqsschcn werdcn.

K. l. .Aczntclgericht Radm^nu^dolf, am
2. Jänner 1868.

(444—1) Nr. 7669.

Rcliätation.
Vo» dcm k. t. Oezirtegciillilc Adclo

rcrg wird hiemit bclaunt gemacht:
ES sei über daS Ansuche: dlö Martin

Malloviic und der U'sula Fiünclic, Vor-
müuder dcr mindj. Agatha Franctic von
Laaze qegcu Herrn Johann Schuiutz von
Trics: wrgen schllldiger 1()0fl. ö.W. <!. x. <.,

! in die exllulipe öffcnlllchc Nclicitalion der
vom ^ctzlcrn erstandenen, dcin Karl Werk,
von Scnofelsch gchöriq gewesenen, im
Grulidbnche dcr H'rrschafl Scnusclsch >ul>
Urb..?!r. 149 vorfommcr-dcn Realität im
gerichtlich erbobenen Schätzungswerthe von
400 fl. ö, W- gcwilligct und zur Vor«
nähme derselben die dritte FeilbittungS-
Tagsatzuns, auf den

18. A p r i l 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, iu dcr Gcrichls«
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn. daß d,c feilzubietende Realität bei
dieser Feilbietm'g auch nnttr dcm Scbäz«
znl'g^wcrthc an len Vicistbiltendcn hint»
angeqel'cn wcrdc.

Dai< Schätzuugöplotokoll, dcr Grund'
büchsepratt uud dic ^icilatlonSdcdingnisse
löinien bli dicscm Gerichte in den gewöhn'
lichen Amlsslunde» ciu^iiehcn wcrdcli.

K. l. Bczirlrgerichl Ad^ltberg, am20slcu
December 1867.

! ( 5 4 8 - 1 ) Nr. 1216.

Freiwillige Verstcigmmli.
Von dcm k. k. Bezilksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Voisicher

der Schulgemeinde Dornegg ,md llber
Genehmigung des h. krain. LandcSanS.
schußeS die öffentliche freiwillige Vcrstei.
gcruug deö der Schulconcurrenz Dorncgg
«chörigen, im Grundbuche der Pfarrgült
Dornegg öuli Urb.-Nr. 9>/, vorkomme»,
dcn allen SchulhanscS bewilliget uud zu
deren Vornahme dic Tagsatzung auf deu

27, M ä r z d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, in lm'o i'̂ i «>!l><> mit
dem Veisatzc angeordnet worden, daß baS
gedachte SchulhauS nur um oder über
deu SchätzüngSwerth pr. 600 f l . an dcn
Meistbietenden hinlan^egcben werden wird.

Die übrigeu ^icitationsbedingnlsse tön«
nen beim Gemeindevorsteher in Dornegg
eingesehen werden.

K. k. Aez'llSgcricht Feistriz, am Uten
Februar 1868.

(Ü17-1) Nr. 3280?

Gn'sutive
Realitäteu-Versteigerttug.

Vom l, l. slädt..dcleg. GeziilSgerichle
Laibach wird iin Nachhange zum Edicte von,
10, October 1867, Z. ,9248, bekannt gc-
macht:

Es sei über Ansuche» des Fsanz Gacint
uon Laibach die erccutivc Versteigerung der
dem Viichael Pe>me von Vinu ^hörigen,
«erichllich auf 2086 fl. 60 kr. geschätzte»
Realität, im Grunobuchc St Kc iUian.^»li
Nr. 29 voitommlnd, bewilliget nnd hiczu
drei FeilbictnngStagsatzmigcn, ».nd zwar
die erste auf dcn

1. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf dc»

3. J u n i 1 8 6 8 ,
jedcsm»! Vormittag« von 9 bi« 12 Ubr,
in der GeiichtSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bci der clsten und zweiten Fcilbielung nur
um oder ilbcr deu Schützuilg^ucllh, bei
dcr dlitlcu aber auch unter demfelbcu hint«
angegeben werden wird.

Die ^l'citatioüsbcdingnisse, wcnnach
inebcsondere jeder ^icilaot vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc, Vadium zu Ha,,dcn
dcr ^icitalion<»co!nmissio!! zu erlebn hat,
so wie das Schatzungeplotololl und der
Grundbnchscxtracl könrun in dcr dic<?ge«
lichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. slädl. dllcg. Vezirk^gericht ^?ai-
bach, am 13. Februar 1868.

( 5 1 6 - l ) Nr. 1762?

En'cutive
Reolitäten-Vel steigeruilg.

Vom k. k. stadt.«dclcg. VczillSgcrichte
Laibach wird bräunt gcmachl:

ES sei übcr Ansuchen dê  Ludwig Au«
slnaro, durch Dr. Pl'ügratz, die exccutive
Versteigerung der deu, Äarthlmä Babnil
von Dobrova gehörigen, a/richllich auf
2823 si. gcschätzlcn, im GiUndbuchc Thuru
>'u!> Urb..N!-.5vorlommcl:denRccili!üt, be-
williget uud hirzu drei Feilbitlui'ys.Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. A p r i l

die zweite auf den
6. M a i

und die drille auf den
6. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in dcr GctichlSlanzlci mit dcm Anhange
«»geordnet worden, daß die Psandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über de» Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch nnicr demselbenhintana/-
gcben werden 5i>d.

Die LicitalionS'Vldingnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachleM
Aliboli tin lOperc. Vadium zu Handc"

! der Licitütionscommission zu erlegen hat,
^ sowie das SchützungSprolololl und der
! Grundbuchsertract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

^ K, l. slädt..dcleg. Vc;irlsg,richt l?al'
l bach, am 27. Jänner 1808.
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(500—3) Nr. 3780. ,

Dritte erec. Feilbietunq.!
Von dem l. k. slädt.-dclcg. Bczi r l^c»,

richte Laibach wird im Nachhall,^ zam z
Edicte vom 18. Deccmbcr 1 867, Nr. 20-130,
kund gemacht, das; zur zwcilcu c^ccntiucn !
Feilbictung der dem Johann Grnm von
Tomiäelj gehörigen Realität kein Kauf-
lustiger erschienen sci, weshalb am

2 1 . M ä r z d. I .
z'.ir dlitteu rxccutivm Fcilb'etung hicrgc-
richls, Vormittags 9 Uhr, unter dem vo>
rissen Anhange w.'rdc geschritten werden.

K. k. städt.'dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. Februar 1868.

( 4 W - 3 ) " Nr"iÄ?

Ucbl'rtragttllss der
zweiten erec. Feilbietmlg.

Von dem k t. stadl.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird nn Nachhange znm Edictc
ddo. 8. October 1807, Nr. 19702, tnud
gemacht, das; die zwcile executive Fcilbic-
tung des HciratSgutcs dcr Maria Ja»-
tovic von Brczovic ans dcn

14. M ä r z d. I , ,
Vonnilla.iS '.) Uhr, l,!crgcr!ch!S nntcr dein
friihern Anhange nbcrtragcn worden sci

K. k. slädi.' dclcg. Bezirksgericht i.!ai<
bach, am 8. Jänner 1808.

(497—3) Nr. 3542/

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. l. städt. dclcg. Bezirke

tterichtc Laibach wird im Nachhange zum
ltdicle vom 10. Jänner 1808. Nr. 9 l 1 .
^'"d gemach!, daß znr zw<iten e^ccnliucu
^cilbictima. dcr den Joscf Zillnil'schen
^ b t n ^on Untcischleinitz ll^hdrigen Nca«
l'lnt kein Kauflustiger erschienen sci, wcs-
halb am

18. M ä r z 1 8 0 8

zur dmtcn '^enliven Feilbictnn^ hicrgc»
richt« Vormittags 9 Uhr nn>cr dem vo>
l'gen Anhangt werde geschritten werden.

K. l. slildt..delcg. BczirlS^cricht ^ai-
bach,̂ am 15. Februar 1808.

(494 -3 ) Nr. 1,83.

Zweite exec. Feilbietuust.
Boin f. t. Bczirl^sitlichtc Plnnilin wird

im Nachhange zn dcm Ediclc uom 30slcn'
Noucmbcr 1807, Z. 82^19, iu derEfsc».!
lionSsachc deS Herrn ÄcalhiaS Wolfingcr
von Planiua gegen Franz nnd Sonou
Marlinöic von Unlcrsccdoif i>l». ^00 fl.
l'. ^. l: bekannt gemacht, daß zur ersten
NcalfcilbistnngStagsatzling am 14. Februar
l. I . lein Kanflnsligcv erschienen ist, MS»
halb am

13. M ä r z l. I .

zur zweiten Tagsatznug geschrillt» wcrdcn
wi,d.

^ K.l . Bezirksgericht Planiua, am 14tcn
Februar 1808.

(501^3) '" Nr731^

Zweite erec. Feilbietung.
Hi,l Hczug auf das dics^r>ch'liche

^oict vom 2->. >)loucmbcr l8«'.7, ^.2047,
wud bcla»!,t gcgcbcn. d,.ft bei frnchtloscr
A i l n ^ ^ <^. "'«en Fcili'ie,un dcr d'm
N 42 7 t , ^ ^ " u' Karnerucllach Hau«,
- I " . 4^ g:)ür>nen Ncali.älcn am

" ' M ä r z 1 ^ , ' . .
Vormittags 10 Ul>r ki,r. . . . .

Februar 1808.

Dntte erec. Fellblttuna.
Von dcm k. l. stiidt.rdclcg. Aczirksge-

richte Kaibach wild im Nachhange z„,„
Edicte vom 10. Iäuncr 1808, Nr. 1222
klmd genincht, das; znr M i l c n sfccntmci,
Fcilbictung der Joscf iHlcrlclar'schsl, Nr«. !
luät in Pasche um 1l). Februar d. I . lci>,
Kauflusligcr erschienen sci, wc^halb znr
dritten Fcilbietuug am

2 1. M ä r z l. I ,

vormittags von '.')l ii< 12 Uhr, hicrg^icht^
^'chritttn werden wild
<, K- l. slädt.'dcleg. Beziilsgcricht ^'ai-
" " « , am 20. Februar 1808.

( 1 7 8 - 3 ) Nr. 3843.

Emulerunss
a n P c t c r P r c Z c l i nnd dessen ullfäUlgc
^lcchli<!!llchfolgcr, alle niU'etannteu sliif-

cnlhalteS.
Von dcm k. l. ÄezirlSgerichte Nadinanns^

dorf wird dcn, Pctcr Prczclj nnd dcsscn
allfälligcn 3tccht<^nachsolgcrn, alle unbc^
tanntcn AnfcnthaltcS, hinnlit erinnert:

ES habe Mart in Ncpinc von Feld
Nr. 23 wider dieselben die Klagcauf^rsiz-
zmig dcS EigenlhnmcS dcr im Grlmddnchc
dcr Herrschaft VcldcS >n!> Ucb.-)lr. 1007
vorlomlnendcn, zu Fcld Hans«Nr. 23 lie-
genden DrittclhubNcalilal <'. «. l-., >»!>
l » ! , ^ . 21.Dcccmbcr 1807, Z. 3843, hier.
amls eingebracht, worüber zur müudli"
chcn Vcrhaudlni'g die Tagsahnng aus dcn

1 7. M nrz 18 0 8 ,
frnh 0 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a.O. O. angcoidnct und dcn Geklagten wc>
gen ihrcS nnbckanulcn AufcltthallcS Hcrr
Mathias Vinar uon Nadmaünödors ale
<.'ilrl!lc)!'in! .K'lum auf ihre Gcfahr nnd ilo»
sttn bestellt wnrde.

Dcsscn werden dicsclbcn zn dcm
Ende uerstäudigel, daß sic ullci'faNs zn!
rcchlcr Zeit selbst zn erscheinen oder sich
cincn andcru Sachwalter zu bcstcllcu n»d
auhcr namhaft zn machcn habe», widrigcnö
diese Ncchlssuchc mit dcm anfgcstcUtcu
Curator vcrhnndclt wcrdcn wird.

K l. Vczirlsgclicht NadmanuSdolf, am
22. Dcccmdcr 1807.
(189—2) ?lr. 1 9 2 8 /

Vlilmermlss l
au die allfälligcn Rcchtbai'sftrcchcr dcr z
Mühle c>ul Sumctsch in Milteiberg.

V»n dcm k. t. Vezitlegcrichtc Kronau!
wird dcn allfalligcn iltcchtsansftrcchcrn dcr
Mlihlc am Snmetjch in Miltcrbcrg hier«
mit erinnert:

Es l,abc Matthäus Mörlcl von M i l .
tcrbcrg Nr. 12 wider dicsclbcn die 5ila^c ^
auf (örsitzung (.'. >. l . , >>,!> pilx^. 8. No< !
vember 1807, Z. 1928, hicramtS eilige!
bracht, wornbcr zur c>sdentlichcn mündli-
chcu Bcthandlulig dic Ta^sal>nng ans dcn

3 l. M a r z 1 8 0 8 , !
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö 3 29 !
a. G. O. ana.cordnct li:,d dcu Geklagten!
wegcn ihreS nnbekanntcn AllfcnlhallrS Hcrr!
Mallhäu? 9ü>b.l' uon Weld alc« l »r'<>l,r
i.<! uclil!!! anf ihre Gefahr nnd Kosten be-
stellt wnrdc.

Dessen werden dicscll'cn zu dcm Ende!
vcrstäudigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit scll'st zn crschcincil oder sich cincn

! andcrn Sachwalter zu bestellen nnd anlicr
! nainhaft zu machen huben, widrigcnS diese!
l NcchtSfachc mit dcm aufgestellten Curator
! verhandelt wcrdcn wird.
! K. k. Äc^irlSgcricht Kronen, a,n 8tcn
, Iiovcinbcr 1.̂ 07.
l (2729—3) Nr. 5017.

Ermllenlllg
an den J o h a n n Z g u r , unbctauntlN

^ NujcnthallcS, ni,d dlsscn ebenfalls u»bc»
! kannte illcchlSucichfolgcr.

Von dcii'k. 1. Bczillogirichle Wippach
wi ld dcm I l ' h^ im Zgur, nnb>lan»lcu slns' ,
cütlialirS, nut> dcsscn cl^nsallS unbciann-
tcn N'chli 'üuchfol^ru hnrmi t c>iu>,c!t:

Es habe Joses Vc»zic von Podraga
wider dicsclbcn dic Kl>>gc auf E«sitzn,>g

, dcS im G>u>dbuclic Ncliloffcl >»!' '!'<»<,,. I l ,
l)!'<5. 145), U lb .»9 l r . 2 5 9 , ti»gc!ragcn>»
Weiiigarlens l i ivni, Ix ü l i , , Parc -^ i r . 800
mit 1 3 I / 0 0 H M s . , ^ul'- l " ' " > . i 3 . Novem«
ber 1807, Z . 5 l ! l 7 , hiciamlS ciu^cbracht,
wolül>cr zur mündlichcn Vc,Handlung dic
Tagsal^ung auf dcu

2 8. M ä r z 18 0 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS ß 29
a. O. O . hicrgcrichls augcordnct nnd dcn
Gcllaglcn wc^cn ihrcS nlU'cl.innlcn Auf-
cuthalleS ^»knS Zgur uou Padraga als
l. ' iüii lor iul llclmll auf ihre Gcfahr m,d
5loften bcslclll wnrde.

Dcsscn wc,d(n disl lbc» zu dein Cilt't
l">stnud!gcl, caß sic allcufallS zu rcchtcr
^c i t sclbst z» clschcincn oder sich eiin»
rudern Sachwallcr zu bcslcllcu uud anhcr
namhaft zl, machcn hal'c», l r id i ig luS dicsl
i)^ch<Ksnch,' n,,, ^ „ ^ anf^sslllllcn Curator
ucrhanücl! wcldeu wird.

i t . l . Bcziilsgcricht Wippach, a>li12lcn
November 1807.

(281—3) Nr. 6870.

Executive Fcilbietung.
Bou dcm t. t. Bezirksgerichte Mottling

wird hicnul bctan»! gemacht:
ES sci über daö Ansuchen dcS Joscf

Hrchoric uon Mottl ing, Machthaber dcS
Ni ' l l i » Nados uon Nadoöc, gcgcn Gcorg
îadoS von RadoSc wcgcn auS dcm Bcr«

gleiche vom 31. October 1805, Nr. 3905,
schuldiger 45 ft. ö. W. c.«.»-. in die exe-
cutive osfcutllche Versteigerung dcr dem
Achtern gchorlgcn, im GllNidbuchc :ulHerr-
schaft Aiuöo >n!, Top.-Nr. 297 uorlommcn»
dcu iii^alllül, i>n gerichtlich erhobenen 2chaz'
zuügSwcrlhc von 50 st. ö. W., gcwilligcl
und zur Vornahme derselben die executives!
FcilbicluugStagsatzungcü aus ?cn

2 3. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 5. M a l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser OerichlSlanzlei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Ncaliiäl nur bei dcr letzte» Fcilbiclung
anch nntcr dcm Schätzungswcrthc au dni
Hicislbicltlldcn hiülangcgcbcn werden wnrde.

DaS SchützungSprotololl, dcr Gruud'
buchscflract nlid die ^icilationsbcdingnisse
tonucu bci diesem Gerichte in dcn gc»
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

Ä. k. Äcziltögcrichl Möülin 1. am 20sl>n
December 1867.

(2730—3) Nr. 5618.

El'ilmclllllg.
Von dcn, t. l. Aczirl^gcrichtc Wippach

wird dcm Joscf Zignr, unl)>tai!utcl> Auf-
culhallcö, und dcsjcu cbeüfaliö unbflanu-
lcn Nechlöuachsol^rn hicroüt lrinncil :

ES habe Joscf Aoz'iö von Podraga
Nr. 78 wider dieselben 01c ErsitzilngSila^c
auf dcn iill ^rundbnchc Hcirschafl Wip»
pclch >ul> '1'lmld 13, sülp. 211 , Post.-
Z. 2 7 1 , Ulb. . ) l r . 117 vorlomlnenden
Wciiigarlcn sammt Oci,uß lli^rvc«' Parc.»
Nr. 865, uut 428««/...lü Klslr., i-ul̂
j'l'm>. l3. November 1807, Z. 5018,
hicramtS ciugcbrachl, woiübcr zur mm>d-
lichen Vcrhaudiunlj die Tagsatzuug auf dcn

2 8. M i i r z 1 8 0 8 ,

friU) ',) Uhr, lnit dcin Anhange tcS ^ 29
<'. G, O. hicrgcrichtS aligrordUtl uud dcn
(Älllagleu wcgeil il)l(S uubclanntcn Auf-
enthaltes ^ut^s Zigur von Pudr>iga als
l.'u!<,!<»l- l,<l ü l̂uü» aus ihre Gcflihr uno
Koslcn bcslcllt wuidr.

DcsslN wcidcn d,csclbcn zu dc»u Endc
Vcrsländi^ct, daß sic allenfalls zu llHlcr
Zeit salbst zil crschcincn oc>cr sich cinrn ^
andern Sachwalter zn blstlUcn und ao^cr
l'amljdfl zu lnachcu h,̂ bcn, witrigcus lillsc
üilcchlosachc mtt dcm uufgcstclllcn Cuiaior
vcrhandlll wcidcn wird.

K. l. V^irkSgciichl Wippach, am I- îen
Nov^lnbrr 1807.

(187—2) Nr. 1780.

Eliullenmss
! au dc n»bllai,n!c» illeclilSanspirchcr dcS

Hausci« Nr. 75 in Äßlm,,.
Vou dcm l. l Äezirls^clichtc Kronan

wir^ dcu unlnlannlcn^,'cch<,!<l!nsp!(chlil, dcS
HauslS Nr. 75 in At l>»a hxrmil crinncü :

Es habc Jall'b Pristov vou Aßliug
)lr, 75 widcr dicsrlbcn tic iila^c auf An'
eitliinuug dco EigcuthnuuXlchle^ «,'. ^. <' ,
>n!> ,,>„.,.. I I .Ot t^dcr 1807, Z. 1780,
HicramtS cingcbrachl, wonider zur ort»cnl-
licdcn mnndllchcn Vcrhaudlnug die Tag»
satziiug aus dcn

3 1. M ä t ; 18 0 8 ,

sruh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29 !
a. <H. O, hicramlS ^ugcordncl nnd den!
Gcllagtcn wcgcu ihrcs lmlutannlcn Auf--
cüthalisö Hcrr Fiunz Gril l von Ahling j
als ^N!'!ls)l' ll«I l!^l!l!!! auf ihrc Gcfahr!
und 5ioslcn bcftclll wurlc. ^

Dcsscu wcrdcu dilsclbcn zu dcm Ende!
ucisländiglt, daß sie allenfalls zu rcchtcr ^
Zc i t sclbst zn crschci»cn odcr sich ciucn
andcrn Hachionller zu blstclnn und anhcr ^
nclmhnfl zu muchcu kabcu, widrigcnS diese
Ncchlösachc mit dcn> anfgrstclilc'l Coralor
uclhai.dcll wcrdcn wild.

,^. l. Bczirt^gcrlchl <llron,.n, au> l l icii
October 1807.

(374—2) Nr. 8589.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Pla-

uinll wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über da? Ansuchen des Anton

PcltovSel von ^iplc gegen Iulob Poz'enu
von ^iple wcgcn schuldigsl 52 fl. 71 tr.
ö. W. «, ". <'. in die executive öffentliche
Versteigernng der dem Letzlern gehörigen,
im Grundbuchc dcS l. k. Bezirksgerichtes
Planina ^ul» Orundbuchs-Nr. 3 vorlom»
ilnndcu Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzuiiMvcrthe von 380 fl. ö. W., ge»
willigct und znr Pornahme derselben die
drei FcilbiclungSlllgsatzungcn auf dcn

3 0 . M ä r z ,
17. A p r i l und
15. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Oerichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictuna. auch unter dem
Schätzwcrthc an dcn Meistbietenden hintan»
gcgcbcu wcrdc.

Das SchätzuugSprotoloU, der Grund-
buchScflllltt und die ^icilalionsbedingriissc
loiincu bci diesem Gcrichle in dcn gewöhn«
lichcn AmlSstnndcn einglschen werden.

K l. Bezirksgericht Plauina, am 14ten
December 1867.

l342 . -2 ) ^773M."

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton
L u S n c r , Helena Je lenz gsv. Wer-
tonzcl, Helena S c h a g c r glb. Richte»
schizh, Maruscha R i c h t e r s c h i z h , Jerni
O a s p c r s chizh, Jakob T a n z h e r ,
Aulon N i c h l e rschizb, , Math ias , Fr.inz,

Miza und M i n a I c l e n z.
V011 dcm l. k, Gezirlsgerichte Lacl

wird dcn nnbclanlit wo befindlichen An»
ton Lusner, Helena Iilcuz geb. Werlon-
zcl, Helena Scharr geb. Richlerschizh,
Äiarnscha Nichttrschizh, Jerni Gasp'rs.1,izh,
^alob Tauzhcr, Anton Richtersch-zh. Via-
lhia«, Franz, Miza uno Mina Icllnz
hiermit erinnert:

Es habc Georg Ic lmz, Hubbesitzer
von Klvle Nr. 20, wider dilstlvcn die
illagc auf Verjährt- uud Erloschcuane»
k'Nüung nachstehender, auf der >»»!> Urb.»
Nr. 1933 -'<< Herlsclast Lack rorlommen.
dcn Hülirccilltal haft-ubeu Tabularposlen,
alS:

1. DeS fl!r Anton l'uSnll intabulirten
> Schl'l'br'cf'S vom 12, Scptemb's 1795
!pr. 900f l . L . N . odcr 705ft. C . M , i n
! Neste pr. 098 fl. 20 kr. C. M. , und der
hicillilf inr H l .na Jelcn^ glv, Werton-
zel sl'pelnil^bulirlen Ecsston vom 3len
Ap,il 1813;

2. dlr zu Ounsle» der Helena Schaqer
geb. 3c,chl!ssct,î l, in» nnd supliint^bnlir.
lcn Clssiun vom 27. I>,li 1817 pr. 200ft.;

3. tcs snr Marlischa R,chlslschzh in<
und supermtabnlillen Säilildscheincs vom
18. Apr,l 1818 pr. 75 ft.;

4. dcr snr Jerni G>>sprschizh suprrin»
labulirlcu Cession voai 20. April 1820
pr. 130 f l . ;

5 der zu Gunstcu dcS Ialob Tauzher
supcl!nl>'l>lil>rlsn Cssion vom I.Fcbiuar

! 1823 pr. 133 fi. 20 lr , ;
ti. dco für Anlon Rlchlcrschizli super-

intablilillcn UcbcrgubeoclllagcS vom I9len
April 1820 nnd

7. deS zu Gnnstcn dcs MathinS, Franz.
dcr M i p und Mina Iclcnz inladulirlen
SchuldschciucS vom 9. Dcccmbcr 1831
pr. 415 fl. 48 kr.,
»1!» !»!,.>,«. 20. Dcccmbcr !807, Z. 3830,
hieramlS eingebracht, worüber zur münd-
lichcn Vcrhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 1 . M ä r z 1 8 0 8 ,

finli 9 Uh>. mit dcm Anhange dcS ß 29
a. G. O. ail^cordnet lind bcn Geklagten
wcgcn ihrcS unlnlannten Anfcnlhalles Herr
Mathias Schmid von Sclzach als ^lliü!»!-
"'> ll<>li,ü auf ihre Gcfahr nnd Kosten
bcstclll wurdc.

Dessen weiden dieselben zn dem Ende
vcrsländigll, das; sie allcnfallS zu lechter
l^tit sclbst zu crschciuln oder sick rinen
andern Eachwallcr zu blstcllcn nnd anhsr
namhaft zn nmchl" haben, widrigen« diese
Ncch!l«sache mil dcm aufgestellten Curator
lxrb,""dc!l wridc» wi'd,

K. k. Bc;i>legc,lchl ?ack, am 23ptn
Deccnll'cr 1807.



3l)6

Unterleibs

Bruchsalbe betr.
Aerztlichcs Zeugnis;.

Eu^r'Wohlgeboven ersuche, ich hiermit erge-
beust, mir' fiir Patienten wicd'.'rhnlt 7 Töpfchen
^hrer hdchst l'orzilglichcu Bruchsalbc »̂ ŝ nbeu,
nnd zwar l^ii der schlvächeren Sorte 2 Töpfe,
nou der stärseru 5 Töpfe, Tic bi« jc<it von Ihnen
erhaltcuen Portionen haben den inc geahnte» gün-
stigen Erfolg llchabt. und ist milhin durch Tie
der kideudeu Menschheit rin Hiittel geworden,
»velchê  nicht nnr allen Theorien spottet, sondern
anch die brnchlranken Mitmouschen Ihnen mit
nicht ul beschreibenden Worten danlcnd, segnend
verpflichtet find.

3 t cudu i tz-G icgcudor f , Kre«S Hay-
»an. Prenß-^chlesiei-, den 31. Juli 1,̂ <)7.
^220- 2) » , . . «traudt.

Obige Kalbe ist süwohl direct voin Er-
findrr Got t l ieb 3t l l r ;cuessgcr in » e r i s a u ,
.anton ?lpveu;ell <Tch!vei;!. ,;n beziehen, als alich
durch Hrn, <p. V i rnbachc r , Apath,; Obeli.^
len i» .^lla>;cl,fllrt, nnd Hrn. <3v V i rsc l , i t j ,
Landfcha'l̂ .Apotheker ;n Vlariahilf i,l Vaibacl).

Preii? pr. T>?pf fl .'l,^0 l l . gegen Einseudunc;
des Betrages. Hci lu: :st , oh»c Ent^Ul ld l iug ,
in weiland den »neisleu Fällen sicher Gebrauche-
anweisung nedst weiteren .Zeugnissen A?2li5.
Neichhalt istes ^'ager i » Bruchbänder» .
__________ ^ ^ ^ ^

Wielellllerpllchlultz.
Da die am 19. vorigen Monats vor«

genomlncnc vcistcigcrung^weisc Wi<scn'
vcipachiung uon der dicScommcndischsn
Amt^vurstchnng in Vicn nicht bestätiget
iiüD vielmehr cinc neucrlichc Verpachtung
angcoidnct wcrdcn ist, sl'werden in Folge
dcsscn dic dicscommendischcn, anf dcm
Moraste bci dcm sogenannten „Marga"
liegcnlen Wiesen Sornica, Petermanca
nnd Kostnaica a«n nächstlomuttndcn Mon^
tag, l̂ aö ist

am 9. d. M .

Voimilla^,? 9 Ul)!', neuerdings licit.lido
in Pacht allsgclasscn und dic Versteigerung
in dcr dic '̂ommcndischcn Auil0lan:lci zu
?aibach abgehalten werden, wozu man dic
Pachtnehmcr hicmit einladet.

Vcrwalt.una.Samt der D . O. N. Com»
nlcnde Vaibach, am 3. März 1868.

(492—1) " " Š«. 747.

llazglas.
C. K. okrajna sotinija v Kninju diijc,

nn Ziuinjc, da sc jV z odJokoin <lri<; ll«'iiii
•rrudriii 18(37, s ! . ' öO83 , na 2 1 . du" s.--
lu'iinrj.i 18ü8 razpisana «Irujrii dru/.bn
Andri j Jv [)ic<'V( jia v zcrnljiskili luikvali
Kranjj»kcii'a iiicshi v lii.š-št. 128 in V7»• I*• -
sov.sko »Tijjsiue v urb.-s l . 4 2 3 z;i/n;\mn-
vancgis po.vrslvii nn prošnjo obih j-lrnnk
zu izvirsonn spdZiKil.i, i n d a s o j u Ircljii ua

2 0. d ii n r>i a r c- ii 1 8 (j 8 ,
poslaviji 'na drnžbn na [irošnjo loznik.i
s p rav i ro onovi1 odlož,il;i.

C. k. okrajna .sndnija v Ivranju, diui
2 0 fctiruarjii 1 8 0 8 .

^527—l) ' ' Nr, 1090.

Bckamltmachullg.
Vom k. s. Bc;irl,?gcrichtc Stein wird l'e-

kamit gemacht, daß dic dcm Ne^lfeildic»
tnligi<s.!,slichc der Urslila Marlii 'c von
Mltlcvjarschc, durch Dr. Prenz in Slcin,
wider stai'par ^«aitinc von cbendeit sü:̂
dic T^bülal'gläudigcr Aülon, MühiaS und
Maria Iltallii'.c angcschlosftncn Rülirilen
«l^l't-l!^, N.Dcccmber 1807, Z. 7967,
wtg?u unblkaullltll Aliftnthallcs derselben
dcm mifgcslcUlcn Curator Hcrrn Anton
Kronabethvogl, k. f. Notai- in Stein, zu«
LcstclU wurden.

K. k. Bczill^cricht Stcin, am 27,'len
Februar 1868.
'(493-3) "Nr? HM.

Zwczte crcc. Fcilbittultss.
Bom l, l. Bczilt^^crichte Planina n,i>d

im Nachhange zu dcm Eüicic vom li)!cn
Noucmbir 1867. Z. 7766 . in dcr Exe.
cutionssachc des Thomas Ccncur von ll'ber-
plauilia lleqcn )',lLiö Volants n»n dcsscn
Vermögtn^übilhabcr "orcnz zioc;ooöck von
doit, i'l.i. 38 fl. 37 kr. >'. >< >-. bctannt gc>
macht, daß znr ersten Ncalfeildictungs^
tagsatzung am 1 l . Februar d . I . kein ssa»f>
lustiger erschicueu ist, weshalb am

' 1 0. W 6 r ; l. I .
,;ur zlvcitcn T^gsatz^!^ gcschntlm wer-
dcn wild.

K l. Vczirk.^cricht Planilia, am I l tcn
»Februar 1868.

(558) ')tt. 883. !

Edict.
Bei. dem k. k. Landes- als Han- j

delsqerichte in Laibach wurde in das
Handelsregister für Gesellschaftsfirmen
eingetragen die Firma der offenen Gc-,
sellschaft: !

Srenncr ^ Kocel i
znm Betriebe einer Tuch- nnd Schnitt- ,̂
waarenhandlnng mit ihrem Sitze m
Laibach. ^

Die Gesellschaft hat am 29. Jänner,
18<i8 begonnen. Die offenen Handels-!
gesellschafter sind : Anton Krenner und
Anton Koceli, beide Handelsgesell-
schafter in Laibach. Das Necht zur
Firmazeichnung steht jedem dieser Ge-
sellschafter zu.

Laibach, am 22. Februar 1868.

(552-2) Nr. 725.

Fährnisse-Licitatwtt
Von dcnl l. k. Bczirtsa/lichte Rad-

mannsdorf wird lnnd gemacht, daß über
Ansnchcn dcs Dr. Rudolf, als Curator
des Simon Poul'schen Verlasses von Nad«
MllllnSdoif, in Fols,c (_isl!chschrcilis!!s dcs
l, k. ^andc!a,erichtes ^aibach vom 22sten
Februar 1868, Z. 9 l3 , am

12. M ä r z 1 8 6 8

nnd löthiqenfalls die darauf folgenden
Tage, jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr,
Nachmittags 2 bis 5 Uhr, die öffentliche
Versteigerung dcr znm Nachlasse des Herrn
Pfal'rdcchantcS Simon Vonk von Rad»
mannsdorf itwentnlen Fahrnisse, nament-
lich des Viehe?, d r̂ Fntlcruorräthe, der
Haus« nnd Zinimertinrichlüng. der Klei-
dung, Wäsche n. s. w,, mit Ansnahme dcr
Bücher und einer Stockuhr, im Pfarrhofc zu
Nadmannsdorf vorgenommen wcrdcu wird,
und daß diese ssahi nissc nnr gegen bare Ac-
zahlung an den Meistbietenden hintange-
geben werden.

Die Licitation wird mi! dcm Ver-
laufe dcs Viehes bcginncu.

K. k. Aczilksgcricht Nadmannsdoif,
am 29. Februar 1868.

^ 4 W _ l 3 ) Nr. 3091.

E d i c t
zur Einberufung dcr VcrlasscnschastS.Gläu-
biger dcr vcrslorbcucu J o h a n n a K c r n .

Vom l . k. stadt.-dcllg. Akzirlögeiichtc
Laibach werden alle Diejenigen, welche als
Gläubiger an dic Vcrlassenschaft der am
22. October 1867 oh-ie Testament gestor-
bcnen Johanna Kern, Clauierlchrcrnl hier,
eine Fcndcin»a, zn slellcn habcn. anfgefor«
derl, bci diesem Gerichte znr Anmeldung
uud Dar lhünng ihr<r Ansprüche an,

12. Mä rz l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, wiori»
a,ens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sic durch die Bezahlung der angemlldetcn
Fordcruuge!'. erschöpft würde, lein weiterer
Ansprnch ^'stünde, als insofcrnc ihnen ein
Pfandrecht qebühlt. !

K. l . slädt..dclcg. Bezirksgericht i,'ai>
bach, am 15). Februar 1868.

(5N^2s Nr?4998.

Zweite und
dritte erec. Feilbietnllg.

Nachdem zn dcr in der Erccntioni'«
ŝ chc d.s Alcr Ponlin von Birlendorf,
5urch Dr. Bürger uon Krainburg, gcgcn
Vadovll.' Pollal von Ncnmarltl, i>!<» schul>
digcr 82 f l . 42 kr. c. ,̂ . <'. ,nit dcm Äc<
schcidc vom 5. December 1867. Z. 4998,
anf den 25. Februar d. I angeordnctcn
ersten Ncalfeilbielung kein Kauflustiger
erschienen ist/so wird zu der mit obigem
Beschcidc auf den

2 4. M ä r z und
2 4. A p r i l 5. I .

angeordneten Feilbietung der gegnerischen
Realität 5_I, Consc.« Nr. 131 "^ Sla^t
Krainburg mit dem vorigen Anhange ßc>
schrillen.

K. l . Bezirksacricht Krainburg, am
25. Febiu.ir 1868.

Laibacher Gewerbebank.
I m Nachhange zur l'ie>orligcn Kundmachung vom lO. Männer d. I . (cnl^

haltcn in der Lail>achcr Zeitung Nr. 9) bringt die gefertigte Direction znr allge-
meinen Kenntniß, daß die Laibacher Gewerbebank vom 2. März o. I . an,
laut § 16 der Statuten, nachstehend naher bezeichnete Wcchscl, wenn dieselben mit
wenigsten« zwei Unterschriften versehen sind und nicht mehr als vier Monate zu
laufen haben, eöcomplircn wird, u. z.:

a) Laibacher Platzwechsel;
li) Triester Platzwechsel;

^ o) Wiener Platzwechsel, wenn die Wiener Firma protokollirt
ist, und

<l) Domicil-Wechsel, wenn diese in Laibach znr Zahlung ange-
wiesen sind.

Dcr Zinsfuß siir die i"I -> bis <! bezeichneten Wechsel l'hnc Unterschied bc<
trägt 5 Percent, dann '/, Percent Bankprovision.

Jedermann, wenn cr selbständig ist nnd in Laibach scincn ordentlichen Wohn<
sitz hat, kann die rechtmäßig in scincn Bcsip gelangten Wcchscl täglich (mit AnSnahme
der Sonn« und Feiertage) Nachmittag von 3 bis 5> Uhr im Burrau dcr B«nk,
Hauptp latz N r . 3 3 9 , zum üöcomptc überreichen.

Die Wechsel Censnr (Censur.Collegium tt, lf 86 dcr Slatutcn) findet dicimal
in dcr Woche, u. z.: Moutass , M i t t w o c h un? ssreitass um 4 Uhr, und die
Anedezahlung der angenommcncn Wcchscl uin 4 ' / , Uhr Nachmittag stall.

Laibach, am 27. Februar 1868. (514—2)

Direction der Laibacher Gewerbebank.

Aviso für Blumenfreunde.
Der « 5 t t » e r J a h r g a n g der Verzeichnisse iibcr die bewährtesten und

ausgezcichnelstcn

Ocmusc-, Fcld-, Wald- und Vlllmcn-S'l'imcreiell, Pflannn,
Sträucher, Uosen, Gcargincn Hirc. ŝ c.

liegt in der

A. Klebel's TpecereiHandlung in Laibach
zur gefälligen uucnlgclllichcu Abnahme bereit, nnd befördert dieselbe gütige Aufträge,
welche prompt und bestens anögcfnhrt wcrden.

E r f u r t , im Jänner 1868. F . W . *V< n«§ < 1.
K n n s t : u n d H c i l i d c l s ^ c r t n e r .( ^ ^ 5 )

Die von Sv.Maj. lüiiel Z. " " ^ , , u , ddo.l'.Noucmbsr 1806 mit cilie», miSschl.Plivilefniiü, l'N'orzugtc

l*olitiar-4Doifiii»«ft*i4ion
ist äußerst lilackitcusivcrlh fllr

Tischlei, Drechöler, Möbelhand,
ler lc. zum Fertiqpolitireu von

neuen Möbeln.
< M i t dieser (.omposilio:! ist beim sageummleil

F e r t l g P o l i t i r e li dcr Mülicl drr T p n i l n s
nicht iioihwrndic^, sondev» nmii bedient sich der-
se!l)fü, um bn « O c l l, o » d c v P o l i t u r zu
l r o c l n e u lind dc» Hochsitni,^ dnneriid zu eihal«
ten. Eiu bssouderer Vortheil ist die Schnelligkeit,
mit wclchcr eiu Model «»«polüirt wi ld . M m ,
braucht z. Ä, »ur zehn Mmil len, um die Poli tur
fertic, zu machen, wähiend mau mit Spi r i lu«
zwei Sl l iudcn lirauchcu würde. Auch lauu dns
Ocl nach Nmueuduiia, dieser Compe>siliou uie
mehr hcroortrrtm. und c« ist gau; uuuülhiq, t in
Möbel, mcuu es auch zwei bis drei Jahre im
Magazin gestanden ist, u°r dem Verlaufe erst
uachzupoliüren.

Private zum I lu fpv l i t i ren und Vle-
noviren von alten nnd abssestau-

denen Möbe ln .
Schmutzte Mübcl uud solche, wo das Oel

ausgetreten ist. lünncil in lürzester Z e i ! ne»
und sllr Iahrc lang haltbar hergestellt werde».

Die Arbeit ist so einfach, daß eö jeder Die-
ner oder Kiud vollziehen lcnin, das illesnltat llber-

> raschend- so j , B, kann ein a l le r 'Tisch m i t
dieser (Komposition dnrcl, r infachrH 9lei»
be» m i t einem ^e i l lwandtnäue l in ei«
ner Ht l lnde u>ir nc« lierssestcllt sein
lind erhält einen Hochglanz, dcr mit Spiritus
uie zn erzielen ist.

M i t einem F lacon sann man i n
siniste» 2 t l l ndcn eine I immcve in r i ch»
tullss venoviren.

^ PrriS eiue? gloszeu Fläschchens sammt OebranchSanwcisnng <l<» sr,, tlcinen 4tt kr. " N
Hauptdepot in Vaid^tN be> ^ l . l _ l » , , » l , , l , Kunst' und Mnsilalieuhaudlung.
Bei Versendung wird si!r Eiupactung 1«) kr. berechne!. l i l26 - ^

(495—Z) Nr. 1184. ,

Zweite eree. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird

im ?lachhanlic ;u dcui Ct>iclc uoin 2/̂ sten
November 1807, Z. 8004, in der Cfccn-
tionesache der Ursula Glcbcnc uerchclichtcn
Godcsa lion Zirlniz gef,en Johann Gre«
bcnc von Zirkniz s« I«. 400 fl. l:. >. c. be-
kannt yciNlicht, daß zur ersten Nealfcil«
bictungslaqsatzung au, 14. Februar d. I .
tcin Kauflustilicr erschienen ist, »vcohalb am

13. März l. I.

zur zwcilcn Tagsahung gcschiiltcn wcrrcn
wird.

K. l. Vezillsgericht Planina, am 14ten
Februar 1868.

(376-2 ) Nr. 8632.'

Reliätatwn.
Von dc,n l. k. Bczirlsgerichle Pla»

nilia wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci die auf den 17. December l. I

angeordnete Nelicüation dcr laut dcö Li«
citationsprotokollcs vom 19. April 1864,
Z. 1942, vom LukaS Tl i rs i i vou Vigaun
erstandenen, dem Anton Meden von Zirl»
niz gchorig gewesenen Rcalität Rc^clf..

Nr. 66' / , !>>> Grundbuch Haaeberg i!ber
Ersuchen dcr Execulionsführmn auf den

24. M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittag um 10 Uhr, in dcr GclichlS-
^ kanzlci mit dcm vorigen Anhange über-
tragen worden,

! K. k. Ac;irl5gcricht Planina, am 17<en
December 1867.

^H2-2) Isr.6877

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Ve;,ia. auf das Edict vom l̂ tcn

November 1867, Z. 4473, wird in der
Excculionesache dcö Herrn Dr . Anton
Rudolf, als Leopold Höffcrn'schcr Fidei-

! commisicnrator, gegen Josef Cadcä vo«
Bascl'cl udcr (.inucrständniß beider Theile
die mit dem Bescheide vom 3. November
1867, Z. 4473, auf den 19. Februar und
21. März d. I . angeordnete erste und
zweite sscilbictung als abgehalten clllätt,

^ und cS wird lediglich zu dcr auf dcn

! 2 1 , A p r i l d . I .

angeordneten drillen Fcilbictung der dew
^ Josef Cades von Vaschcl gchörigc» Nea«
' lität mit dem vorigen Anhange geschritten-
> K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, a "

17. Feblnar 1868.

Druck »nd »trl,z »an I z » « z , . K l « i » « » y r »nb F t b , r « « m l t r , w «aib»ch


